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INFO - s´Blättle – Februar, März, April 2010 BDKJ Göppingen-Geislingen 
Katholisches Jugendreferat 
BDKJ-Dekanatsstelle GP-GS 
Schlachthausstr.22) 
73312 Geislingen 
Tel.:  07331/68833 
Fax:  07331/68872 
email: jugendreferat-gs@bdkj.info 
http://www.bdkj.info/gs 

 

Fachstelle Ehrenamt & Soziales Lernen 
(ESol) / BDKJ-Servicestelle 
Ziegelstr. 14, 73033 Göppingen 
Tel.: 07161/96336-30 
Fax:  07161/96336-40 
email: jugendreferat-gp@bdkj.info 
 

 
 

„Sinnlos ist ein Leben ohne Sinn für nnisnU“ 
Verfasser unbekannt 

 

Aktionen / Termine / Infos / Berichte 
 
Neue KjG Dekanatsleitung 
 

Am 10.12.2009 fand in Göppingen die KJG –
Dekanatskonferenz statt.  
Neben einem Jahresrückblick über Aktionen im Dekanat 
und der Diözese und einer Diskussion über die Zukunft 
des Dekanats hieß ein weiterer wichtiger Punkt: Wahlen! 
Wir freuen uns über die Wahl einer vollständigen 
Dekanatsleitung und gratulieren  
Ann-Kathrin Knödler aus Rechberghausen zur 
Wiederwahl 
und Tobias Klopfer aus Wäschenbeuren zur Neuwahl. 
Super toll. Wir wünschen Euch alles Gute, viel Erfolg, 

viele gute Ideen und vor allem Ausdauer in Eurem neuen Amt. 
 

Im Namen der BDKJ-DL Petra 
 
 
Kornbergzeltlager 2010 – Ausblick  
 
Schon was im Sommer vor? Der Kornberg startet wieder durch! Hier die 
Termine zum Vormerken:  
Achtung: Kinder- und Jugendwoche wurde getauscht! 

Kinderwoche (8 - 12 Jahre)           :     02.08. – 07.08.2010 
Jugendwoche (13 – 17 Jahre)        :     08.08. – 14.08.2010     

 
Ausführliche Infos erhaltet ihr im nächsten Blättle oder direkt im Juref.   
 
 
Frühschichten zur Fastenzeit 
 
In der Fastenzeit gibt es in Geislingen ein ganz besonderes Angebot für Jugendliche und junge 
Erwachsene. Jeweils um 06:15 Uhr trifft man sich zu den Frühschichten in einer der drei Kirchen 
(also früh aufstehen – aber es lohnt sich). 
Nach dem Teil in der Kirche gibt es ein gemeinsames Frühstück. Danach geht es ab in die Schule 
oder zum Arbeiten. 
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Hier die Termine:  � 02.03. in St. Maria 
(jeweils um 06:15 Uhr) � 09.03. in St. Sebastian 
    � 16.03. in St. Johannes 
 
Bei Fragen könnt ihr euch gerne an Gabriele Wengert (Pastoralreferentin)  
unter 07331-952512 wenden. 
 
 
Aktion Osterei 2010  
 

Die ökumenische Ostereieraktion wird seit dem 1973 
in ununterbrochener Reihenfolge von ejw Bezirk 
Geislingen und BDKJ durchgeführt. Dieses Jahr ist das 
ejw wieder an der Reihe. Sei dabei und mach mit! 
 

Der Erlös kommt in diesem Jahr einem Projekt aus der Region („Schulstart ohne 
Not“) sowie einem in Äthiopien („Hilfe für Straßenkinder in Äthiopien“) zugute.  
Das ejw hat sich dazu entschlossen, dieses Jahr wieder zwei Aktionen zu unterstützen, die es sich 
zum Ziel gemacht haben, aktiv gegen die immer wachsende Kinderarmut vorzugehen. Dabei 
besteht diese latente Ungerechtigkeit Kindern gegenüber nicht nur in der Ferne sondern auch hier 
vor unserer Haustür. Kinder und Jugendliche brauchen Bildung, um mit ihr als Katalysator die 
generationenübergreifende Armutsspirale zu durchbrechen. Somit steht im Blickpunkt beider 
Projekte die Unterstützung von Kindern und Jugendlichen in der Schule. Das von Caritas und 
Diakonie initiierte Projekt „Schulstart ohne Not“ setzt sich dafür ein, dass Kinder aus Familien im 
Kreis Göppingen, die Arbeitslosengeld II beziehen, trotz ihrer finanziellen Mängel, für ihre Kinder 
eine qualitativ hochwertige Schulausrüstung zu einem verkaufbaren Preis (Schulranzen mit 
Zubehör-15 Euro)in den Carisatt-Tafelläden und den Diakonie-Läden erwerben können.  
Durch ihre Spende setzen sie sich dafür ein, dass Kinder aus strukturell schlechter gestellten 
Familien, ihren ersten Schultag nicht diskriminierend und belastend erleben, sondern frei von 
Vorurteilen das Bildungsangebot annehmen können. 
„Hilfe für Straßenkinder in Äthiopien“ ist ein Projekt des CVJM Weltdienstes, in dem etwa 200 
Waisenkinder in Äthiopien unterstützt werden. Ziel des Projektes ist es, die Straßenkinder in 
Pflegefamilien zu vermitteln. Dort wird ihnen ein Zuhause, ein Bett, Nahrung  und Schulbildung 
geboten. Sie erhalten Hilfe zu einem Leben in Würde und können wieder glauben, dass Gott sie 
nicht vergessen hat. 
 
Wir bitten euch wieder um tatkräftige Hilfe und wünschen jetzt schon viel Freude bei der 
Durchführung der Aktion! 

� Projektbeschreibung liegt diesem Blättle bei, weitere Infos erhaltet ihr unter www.ejw-
geislingen.de      

 
 
Sternsingeraktion 2009 

Erfreuliches Ergebnis der Sternsingeraktion 2010 – 235.866 Euro gesammelt 

In diesem Jahr kam durch den Einsatz der Jungen und Mädchen landkreisweit eine Summe von 
235.866 Euro zusammen, gegenüber dem Vorjahr (225.152) ist das eine Steigerung um knapp 
11000 Euro. 
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Das Kindermissionswerk „Die Sternsinger“ und der Bund der Deutschen Katholischen Jugend 
(BDKJ) konnten im vergangenen Jahr mit diesen Spendengeldern allein 2600 Kinderhilfsprojekte in 
110 Ländern finanzieren. 
„Kinder finden neue Wege“, hieß das Leitwort der diesjährigen 52. Aktion Dreikönigssingen. Mit 

dem Motto wollen die Sternsinger daran erinnern, dass sich gerade 
in den Ländern der sogenannten „Dritten Welt“ Kinder und 
Jugendliche täglich neu auf den Weg machen, um ihre Fähigkeiten 
zu entwickeln und ihr Leben in die eigenen Hände zu nehmen. 
Damit gestalten die Mädchen und Jungen immer auch die Zukunft 
ihres Landes mit. Das Beispielland der Aktion Dreikönigssingen war 
diesmal der Senegal. 
Selten wurden die Sternsinger an den Haustüren abgewiesen. Sie 
singen auch für Menschen anderer Konfessionen und setzen 
zusätzlich damit auch ein wertvolles Zeichen des Friedens und der 

Völkerverständigung. Als Selbstverständlichkeit wird die ökumenische Zusammensetzung der 
Gruppen bewertet. 
Allen, die zum Gelingen dieser Aktion beigetragen haben ein herzliches „Vergelt´s Gott!“ 
 
 
Jugendtag Untermarchtal 2010 
 

Auch dieses Jahr wird Untermarchtal eine 
Woche nach Pfingsten zum Fokus vieler 
Jugendgruppen aus der ganzen Diözese, wenn 
es dieses Jahr heißt  
„Lasst euer Herz weit aufgehn“.  
Der Jugendtag beginnt am Sonntag, dem 
30.05.2010 mit einem Morgenlob im großen Zelt. Dann wird 
das Jugendtagsthema in ca. 50 verschiedenen Arbeitskreisen 
entfaltet, z.B. in Gesprächen zu Glaubens- und Lebensfragen, in 
Gebets- und Meditationsgruppen, beim Tanzen, Basteln, Malen, 
Singen und vielem mehr. Es stehen den Jugendtagsteilnehmern 
kompetente Gesprächspartner zu aktuellen Themen zur 

Verfügung. 
Der Jugendtag findet seinen Höhepunkt in der Feier der Eucharistie mit dem Bischof der Diözese 
oder einem seiner Vertreter. Die Jugendlichen bringen darin ihren Glauben, ihre Hoffnung, ihren 
Dank, ihre Freude, aber auch ihre Fragen und Sorgen zum Ausdruck. So wird der Gottesdienst 
zum Anziehungspunkt für viele Menschen aus der ganzen Umgebung. 

 
Mehr Infos gibt’s unter www.jugendtag.de 

 
 
KGR-Wahl am 13. /14. März 2010 
 
Alle 5 Jahre wird in der Diözese Rottenburg-Stuttgart der 
Kirchengemeinderat (KGR) gewählt. Dieses Frühjahr ist es 
wieder soweit. So findet die Wahl am 13. / 14. März auch 
in unseren 40 Kirchengemeinden im Dekanat Göppingen-
Geislingen statt. 
Der KGR dient der Erfüllung der Aufgaben der 
Kirchengemeinde. Erster Vorsitzender des 
Kirchengemeinderates ist dabei immer kraft seines Amtes 
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der Pfarrer. Die Kirchengemeinderäte sind Personen aus unserer Gemeinde, die sich ehrenamtlich 
engagieren wollen, um die christliche Gemeinschaft am Ort lebendig zu erhalten. Gemeinsam 
tragen sie Verantwortung für die Dinge, die unser Miteinander als Katholiken und Katholikinnen 
betreffen und bewegen: die Feier unserer Gottesdienste, die Einrichtung von Gruppen, die Dienste 
mit ihren unterschiedlichen Aufgaben, z. B. Besuchsdienst, junge Familien, Nachbarschaftsdienste, 
ökumenische Aktivitäten, die Verwaltung des Gemeindehaushalts, Kontakte zur Kommune, 
Überlegungen, was für uns wichtig ist und vieles mehr. Unter anderem ist in vielen Gemeinden 
die Unterstützung der Jugend durch den KGR eine wichtige Aufgabe. Durch Bildung 
verschiedener Ausschüsse werden diese Aufgaben unter den Ehrenamtlichen verteilt und 
wahrgenommen, z.B. der Jugendausschuss, der Eure Position in der Kirchengemeinde vertritt. 
 
Wenn Du am Wahltag mindestens 16 Jahre alt bist, darfst Du in Deiner Gemeinde wählen gehen. 
Nimm diese Möglichkeit wahr und verleihe Deiner Stimme als junger Mensch Kraft, wähle Deinen 
Vertreter in Deiner Kirchengemeinde! 
 
 
Jugendforum³ - Zukunftskonferenz 
 

Das Experiment kann starten… 
 
Der Startschuss ist gefallen und im Dekanat Göppingen-
Geislingen kann nun, angeregt durch die Zukunftskonferenz 
in Obermarchtal Anfang Januar ein neues, innovatives 
Experiment auf den Weg gebracht werden. Denn unter den 
insgesamt 220 TeilnehmerInnen waren auch aus unserem 
Dekanat Leute dort vertreten und haben versucht die Kirche 
zu verändern. 
Mit ihren Ideen werden in den nächsten Monaten gewiss 

einige von Euch in Kontakt kommen und evtl. Lust haben mit zu wirken, um etwas zu verändern. 
 
Allgemeine Infos:      
Wernau: Das erste Experiment einer ganzen Reihe wurde am 17. Januar in Obermachtal glücklich 
abgeschlossen: Auf der Zukunftskonferenz zum [jugendforum]³ erarbeiteten und vereinbarten über 
220 TeilnehmerInnen der verschiedenen Ebenen – Ehrenamtliche und Hauptberufliche der 
Gemeinde-, Dekanats- und Diözesanebene – gemeinsam über 50 Experimente für die kirchliche 
Jugendarbeit in der Diözese Rottenburg-Stuttgart. Die viertägige Veranstaltung war die erste von 
insgesamt drei Phasen, die dazu dienen, die Jugendpastoral weiterzuentwickeln. Hintergrund sind 
die gesellschaftlichen Herausforderungen wie etwa der demographische Wandel, ein verändertes 
Bildungssystem von Ganztagesschulen und achtjährigem Gymnasium und die teilweise großen 
Distanz zu einigen Jugendmilieus. 
Die Einzigartigkeit des [jugendforum]³ machen der Praxisbezug – vom Experiment zum Konzept, 
statt umgekehrt – und das Miteinander der verschiedenen jugendpastoralen Akteure aus. „Das 
Expertenwissen eines 20-jährige Ehrenamtlichen aus dem Jugendverband ist in diesem 
[jugendforum]³-Prozess genauso wichtig wie das einer Pastoralreferentin mit 10-jähriger 
Berufserfahrung oder das eines Hauptabteilungsleiters der Diözese“, erklärt Wolfgang Kessler, 
Diözesanjugendseelsorger BDKJ/BJA. Experimente dürfen hierbei auch scheitern, denn auch 
daraus lassen sich Erkenntnisse gewinnen, die der Weiterentwicklung kirchlicher Jugendarbeit 
dienen.  
Die Experimente spiegeln die Vielfalt jugendpastoraler Formen wider: 
Von Flash-Mob-Aktionen und religiösen Videoclips über Lebensraumtausch verschiedener 
Jugendmilieus und Schülerpatenprojekt an Sonder- und Förderschulen bis hin zum spirituell-
erlebnispädagogischen Abenteuer-Wochenende oder der Initiierung einer eigenen Jugendkirche 
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reicht die Palette an Ideen, die es in der nun anschließenden 9-monatigen Experimentierphase gilt 
auszuprobieren. Die TagungsteilnehmerInnen werden damit vor Ort zu Botschaftern für ihre 
Experimente und suchen sich dort weitere Partner und Förderer, die das Experiment mittragen. Die 
Diözese begleitet die Experimentiergruppen kontinuierlich mit regionalen Kontaktpersonen, die 
bei möglichen Konflikten, Fragen und Problemen weiterhelfen und unterstützen. 
Weihbischof Thomas Maria Renz verwies in diesem Zusammenhang auf „Gottes Geist, auf den 
alle Beteiligten vertrauen könnten“. Und Ulrich Müllerschön, Diözesanleiter BDKJ/BJA ermunterte 
mit den Worten: „Wenn wir die Kirche nicht verändern – wer dann?“. 
Das gemeinsame Arbeiten in einem die Ebenen übergreifenden Netzwerk setzt sich auch virtuell 
fort. In verschiedenen Social-web-Communitys wie Facebook, Twitter, StudiVz, SchülerVz und 
formspring.me besitzt das [jugendforum]³ je eine eigene Seite, die den gesamten Prozess-Verlauf 
zeitnah dokumentiert. Im Idealfall entstehen dort zu jedem einzelnen der rund 50 Experimente 
eigene Profilseiten, die sich untereinander verlinken oder mit anderen Social-Communitys 
vernetzen. So erhält jeder Internetuser abgesehen von der Information über den aktuellen Verlauf 
der Experimente auch die Möglichkeit sich über die Kommentarfunktion der Experiment-Gruppe 
Mut zuzusprechen, eigene Ideen einzubringen sowie Lob und Tadel loszuwerden. 
Letztlich werden die aus den Experimenten gewonnenen ersten Erkenntnisse am 13. November 
2010 mit möglichst allen an der Zukunftskonferenz und an den Experimenten Beteiligten und mit 
Bischof Dr. Gebhard Fürst gemeinsam bewertet. „Das wird auch der Zeitpunkt sein, an dem wir 
schauen müssen, was für eine zukunftsorientierte Jugendarbeit notwendig ist. Dazu gehört 
wahrscheinlich auch die Entscheidung, die Jugendarbeit entweder mit mehr Personal oder weniger 
Aufgaben anzugehen“, meint Ulrich Müllerschön, Diözesanleiter BDKJ/BJA. Aus den dann 
benannten Handlungsempfehlungen und Folgerungen entstehen konkrete Umsetzungsschritte, 
welche die kirchliche Jugendarbeit von Grund auf verändern werden. 
 
Minis go Tigerentenclub 
 
DU wolltest schon immer mal die Tigerente sehen? 
DU wolltest schon immer mal mit Günter Kastenfrosch plaudern? 
DU wolltest schon immer mal auf der Rodeo Ente reiten? 
DU wolltest schon immer mal im Fernsehen sein? 
Du bist 10- 12 Jahre alt? 
Dann suchen wir genau DICH! 
 
Wir haben die einmalige Chance am 26.07.2010 aktiv im 
TigerentenClub mitzuwirken. Gegen ein Gymnasium aus Bayern werden wir um den Sieg unserer 
Mannschaft spielen. 
Wenn du also Lust hast den Tigerentenclub einmal Life mitzuerleben dann melde dich im kath. 
Jugendreferat, es ist aber Eile geboten, denn unsere Plätze sind begrenzt.  
 
Diese Veranstaltung wird von den Dekanatsminis Geislingen (Jan Krecht + Verena Roßmann) 
sowie der MiniGG (Sabine Grandl + Martin Janke) organisiert. Diese sind auch die 
Ansprechpartner bei Fragen, etc. 
 
 
Zu folgenden Ferienzeiten bleibt das Jugendreferat Göppingen-Geislingen geschlossen 
 
Fasching:  15.02.10 – 19.02.10 
Ostern :  29.03.10 – 11.04.10 
Pfingsten:  24.05.10 – 06.06.10 
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Aktionen von ESoL 
 
Jugendangebot für ÖKT 
Lust auf den 2. Ökumenischen Kirchentag (ÖKT) in München? 

 
Im Zentrum der Jugend geht während des 2. ÖKT auf mehr als 
850.000 Quadratmeter die Post ab. Über 200 Verbände, 
Vereine und Organisationen bieten Euch rund um den 
Olympiasee Mitmachaktionen, Workshops und spannende 
Diskussionen. Und wir sind mit dabei!  
Die Fachstelle Ehrenamt und soziales Lernen und das 
Evangelische Jugendwerk Bezirk Göppingen bieten eine Fahrt 
für Jugendliche ab 14 Jahre an.  
5 Tage Zeit, andere Jugendliche kennenzulernen, zu spielen, 

basteln, singen, sich zu informieren, zu diskutieren, Musik zu hören u.v.m.  
Für 101,- € bist Du dabei. Darin enthalten: Die Fahrt nach München, die Unterkunft mit Frühstück 
und die Eintrittskarte für den ÖKT incl. Netzfahrkarte für München  
Zur Vorbereitung und Kennenlernen treffen wir uns am  25. April 2010 um 19:00 Uhr. 
Eine Schulbefreiung für Mittwoch stellen wir Dir gerne aus. 
 
Du willst Dich anmelden, dann schicke eine Mail mit Deiner Adresse an:  
Petra Krieg  Email: jugendreferat-gp@bdkj.info 
das Anmeldeformular wird Dir dann zugeschickt. 
oder ruf an: 07161-96336-30 
oder drucke es Dir auf unserer Homepage aus unter www.bdkj.info/gs 
Mehr Infos: www.oekt.de 
Anmeldeschluss: 1. März 2010  
 
Wir freuen uns auf Dich:   Petra  und Nadine 

ESoL   EJW-GP 
 
 
Jugendkirche mobil auch 2010 on Tour !!! 
 
Erlebe Deine Kirche einmal anders – ein Gottesdienst, welcher viel Freiraum lässt mit zu gestalten 
und sich wohl zu fühlen. 
Die Jugendkirche ist anders als gewöhnliche Gottesdienste, neben guter Musik durch ein 
Jugendband gibt es eine Ecke zum Chillen – eine Bar, Mitmachstationen und viel Zeit sich über 
ein Thema Gedanken zu machen und sich auszutauschen. 
Komm einfach vorbei – lass dich überzeugen. 
Termine 2010: 
18. April in Süßen 
11. Juli in Salach 
17. Oktober  Ort noch offen 
5. Dezember  Ort noch offen        jeweils um 18:30 Uhr  
 
Die aktuellen Ausschreibung findest Du unter: www.bdkj.info/gs  
 
Wenn Du mitarbeiten willst dann melde Dich doch einfach: 
Bei Petra Krieg 07161-9633630  Email: jugendreferat-gp@bdkj.info 


